








11KIRCHEN

Sonntag, 17. September
17 Uhr

Donnerstag, 5. Oktober
14 – 16 Uhr

Sonntag, 17. September
17 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser

Neben unseren sonntäglichen Gottesdiensten legen wir Ihnen ganz besonders folgende Anlässe ans Herz:

Konfirmation vom 11. Juni 2023
Wir gratulieren den Konfirmandinnen und Konfirmanden 2023 und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute und Gottes Segen.

Reformierte Kirchgemeinde Oetwil am See

Schön, wenn Sie auch dabei sind.

Herzlich, Ihre Reformierte Kirchgemeinde Oetwil am See

Reformierte Kirche
Ausblick Herbstanlässe

Konfirmation 2023

Erntedank Gottesdienst mit Pfarrer Stephan Krauer
Musik: Caroline Ferrara & Trio
anschliessend Suppenznacht der Landfrauen

Darf ich bitten? 			 
Tanznachmittag in der Kirche
Eintritt Fr. 10.–

Konzertabend Sternstunde um fünf
Orgelkonzert, anschliessend Apéro
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Oekumenische Kirche
Adventskrank selber binden

Adventskranz selber binden am 
Samstag 02. Dezember 
im Werkraum Schulhaus Dörfli

Auch dieses Jahr bieten die ref. und kath. 
Kirchgemeinden Oetwil am See die Gele-
genheit den Adventskranz selbst zu bin-
den. Dies ist für alle jeweils ist ein schö-
nes Projekt, das viel Freude bereitet. Das 
Ergebnis sieht nicht nur toll aus, sondern 
duftet auch herrlich. Für die gesamte Ge-
staltung und das Binden des Kranzes soll-
ten Sie etwas Zeit einplanen – mit einer 
Tasse Tee oder Kaffee ist das Basteln aber 
eine richtig tolle Gelegenheit, um sich auf 
Weihnachten einzustimmen. Auch Anfän-
gerinnen und Anfänger werden gern ins 
Handwerk eingeführt.

Folgende Materialien stellen wir zur Ver-
fügung: Tannenäste und diverse Sorten 
dekoratives Grünzeug, Strohringe, Binde-
draht und Heissleim. Weitere Dekoartikel 
wie Kerzen, Sterne, Bänder usw. sollten 
selber mitgebracht werden. 

Es entstehen keine Kurskosten, lediglich 
das Verbrauchmaterial wird verrechnet. 
Strohring klein Fr. 4.-, Strohring gross Fr. 
6.- ,Grünzeug kleiner Kranz Fr. 25.-,Grün-
zeug grosser Kranz Fr. 30.-. Der Erlös wird 
jeweils einem guten Zweck gespendet.
 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme.
 

Anmeldung bis 30. November an: 
fam.gamper@gmx.ch
oder 078 822 69 77. 

Die Platzzahl ist beschränkt.

SEPTEMBER 2023 / INSERATE – SEPTEMBER 2023

Chilbi Oetwil am See 
vom 29. September 2023 bis 

1. Oktober 2023 
 

Bereits ab Freitag, 29. September, bieten Ihnen die Vereine und  
Marktfahrer/innen folgende Verpflegungsmöglichkeiten bzw. Produkte an: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab Samstag wird die Chilbi durch folgende Angebote erweitert: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schausteller, Marktfahrer und Vereine freuen sich auf Ihren Besuch! 

Betriebszeiten Chilbi: 
Freitag 19.00 Uhr – 24.00 Uhr 

Samstag 13.00 Uhr – open end 

Sonntag 13.00 Uhr – 22.00 Uhr 

Gottardi’s 
schöne 

Budenstadt 

Kleidung, Taschen, 
Schmuck, Kinderschmin-

ken, allerlei Esswaren und 
vieles mehr 

Frauenverein 
Herbstkaffee 

Tibetergemeinschaft 
Yeti-Grotte 

Fussballclub 
Raclette-Stube 

Top Sound Club 
Top Sound Bar 

Feuerwehrverein 
Feuerwehrbeiz 

Elternkomitee 
Pizzeria 

Militärschiessverein 
Jägerstübli 

 
Magenbrot, Soft-Ice,  

Spielzeuge und Ballone,  
asiatisches und  

griechisches Essen,  
italienische Antipasti, 

Pommes, Fallbrett 

Octopus-Bräu GmbH 
verschiedene Biere 

UHC Pfannenstiel 
Schnitzelbrot 

Karate Kai 
Bierhumpen schieben 

IM ALTER DAS LEBEN
ZU HAUSE GENIESSEN

Unterstützung und Betreuung daheim
Unser Angebot – so individuell wie Sie

Tel. 044 534 60 16
info@curamia.ch | www.curamia.ch
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Verein eine Welt
Spaghetti-Zmittag / Filmabend 

Wann:	 Freitag, 8. September 2023 ab 12.00 Uhr
Wo:	 Im Pfarrhaus, Gemeinschaftsraum (bei Schönwetter im Garten)

Film:	 SUPA MODA
Wann:	 Freitag, 10. November 2023 19.00 Uhr Kirche

Ein Film aus Kenia, präsentiert vom Verein Eine Welt

Die neunjährige Jo liebt Actionfilme und träumt davon, selbst eine Superheldin zu sein. 
Ihr grösster Wunsch: Einen Film zu drehen, in dem sie selbst die Hauptrolle spielt. In ihrer 
Fantasie vergisst sie, dass sie unheilbar krank ist. Irgendwann kann Jos Schwester nicht 
mehr mitansehen, wie das lebensfrohe Mädchen die kostbare Zeit, die ihr noch bleibt, nur 
im Bett verbringt. Sie ermutigt Jo, an ihre magischen Kräfte zu glauben und animiert das 
ganze Dorf, Jos Traum wahr werden zu lassen.
Das berührende Drama des kenianischen Filmemachers Likarion Wainaina erzählt von der 
Kraft der Fantasie und von einem ungewöhnlichen Weg des Abschiednehmens.

Kinder in Begleitung von Eltern; Filmdauer ca. 75 Minuten
Der Eintritt ist frei, Kollekte

Ihre Spenden kommen jeweils dem Oetwiler Dorfprojekt 
«Waisenhaus Kawangware» in Nairobi, Kenia zugute.

Auf Ihr Kommen freuen sich:
Verein Eine Welt Oetwil am See, reformierte und katholische Kirchgemeinden

 
Spenden-Konto Verein Eine Welt		�  IBAN CH06 0900 0000 8003 9398 6
Spenden-Konto Dorfprojekt		�   IBAN CH90 0900 0000 6147 3942 1

Einladung an Gross und Klein 
zum Spaghetti-Zmittag

Einladung zum Oetwiler Filmabend

Gemeinsam beisammensitzen und geniessen – sich und anderen Gutes tun.

© trigon-film.org



14 INSERATE – SEPTEMBER 2023

50

Bedachungen
Walter Weber
Summerau – 8618 Oetwil am See
Natel: 079 349 86 83 Ausführung sämtlicher:
Büro: – Dachdeckerarbeiten
Büelstrasse 102 – 8132 Hinteregg – Dachreparaturen
Telefon: 044 984 56 94 – Dachisolationen
Fax: 044 984 53 94 – Eternitfassaden

• Sonnenstoren
• Lamellenstoren
• Jalousieladen
• Rollladen

Rückengymnastik Feldenkrais
Gymnastik Magnetfeldtherapie
Massage Elektrotherapie
Heimbehandlung Solarium

Sunnehofstrasse 1
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

P52269_Teil3_dez06  16.01.2007  10:47 Uhr  Seite 50

Industriestrasse 12
8625 Gossau ZH

Telefon 044 935 41 00
Fax 044 935 42 41

pmc. Ihre Druckerei
im Zürcher Oberland.

macht, was wirkt

print media corporation
eichbüelstrasse 27
ch-8618 oetwil am see

www.pmcoetwil.ch
info@pmcoetwil.ch
+41 44 929 62 00

Ein Mitglied der
SCHELLENBERGGRUPPE
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Dorfanlässe

Naturschutzverein Männedorf – Uetikon – Oetwil

Theatergruppe

Samstag, 16. September 2023		  08.26 Uhr: Exkursion Neeracherried, Neerach

Samstag, 23. September 2023		  09.00 Uhr: Pflegeeinsatz Bolligerweiher, Oetwil am See

Samstag, 30. September 2023		  09.00 Uhr: Herbstmarkt - Gratis Sträucheraktion, Uetikon am See

Samstag, 07. Oktober 2023		  08.26 Uhr: Exkursion Vogelzug, Kaltbrunner Riet

Samstag, 28. Oktober 2023		  09.00 Uhr: Pflegeeinsatz Steinbrüchel, Männedorf

					     Auch Nichtmitglieder sind willkommen. 
					     Mehr Infos auf Website: www.nvmu.ch

Zum Stück: Wir befinden uns in einem schottischen Burg-
hotel, dass kaum noch Gäste bewirtet. Die Zeit der grossen 
Touristenströme scheint vorbei zu sein. Liz McQueen, die 
Besitzerin des Hotels, ist dieser Zustand gerade recht, da 
ihr der Denkmalschutz schon lange im Nacken sitzt, immer 
darauf bedacht das Hotel dicht zu machen. Ihre Nichte Denise möchte diesen Umstand 
jedoch ändern und möglichst viele Gäste anlocken. Damit dies gelingt, behauptet sie, 
dass sie schon einige Male das Seemonster «Nessie gesehen hat. Es scheint alles nach Plan 
zu laufen oder vielleicht doch nicht? Sind allenfalls noch andere übernatürliche Mächte 
im Spiel?
 
Lassen Sie sich nach Schottland entführen und erleben Sie eine turbulente Nacht im Burg-
hotel «Nessie», wo längst nicht alles so ist, wie es scheint..

Aufführungsort: Mehrzweckhalle Breiti, Bachtelweg 10, 8618 Oetwil am See

Freitag		  27.10.2023	 20 Uhr	
Samstag	 28.10.2023	 20 Uhr	
Sonntag	 29.10.2023	 16 Uhr
Freitag		  03.11.2023	 20 Uhr	
Samstag	 04.11.2023	 20 Uhr	

Türöffnung jeweils 90 Minuten vor Aufführungsbeginn.
Der Vorverkauf startet am 9. Oktober 2023, online oder telefonisch
jeweils Montag & Mittwoch von 18.00 – 19.30 Uhr, Tel. 076 720 21 69

Weitere Informationen unter www.theater-oetwil.ch

Das neue Stück heisst: 
«Burghotel Nessie» 
(Wenn’s zwöfli schloot!)

Komödie in zwei Akten von 
Dani von Wattenwyl	
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Öffentliche Anlässe im Loogarten
September bis November 2023 

Di. 12.09.23 14.30 –16.30 Uhr Kino im Loogarten 

Di. 19.09.23 14.30 –16.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit Herr Lehmann am Saxophon im Restaurant 

Di. 10.10.23 14.30 –16.30 Uhr  Kino im Loogarten

Di. 24.10.23 14.30 –16.00 Uhr  Geburtstagsehrungen mit Musik im Restaurant

Di. 07.11.23 Nachmittag  Kleiderladen im Loogarten 

So. 12.11.23 10.00 –11.00 Uhr Öffentlicher Gottesdienst im Loogarten

Di. 14.11.23 14.30 –16.30 Uhr  Kino im Loogarten

Spenglerei  |  Sanitäre Anlagen  |  Reparaturservice  |  Flachbedachungen 

Willikon 38, 8618 Oetwil am See Mobile: 079 687 72 77
Tel.: 044 929 18 06 Web: www.adizollinger.ch
Fax: 044 929 18 28 Email: az@adizollinger.ch

Pneuhaus Schaufelberger AG 
Fabrikstrasse 3, 8340 Hinwil 044 937 43 91

www.pneuschaufelberger.ch 

Mit Sicherheit,
das Pneuhaus mit
den vernünftigen 

Preisen!

Dr. Reza Mirsaidi, Zentrum Leue, Alte Landstr. 258, 8708 Männedorf 
Tel. 044 922 15 15, Fax 044 922 15 16 , www.apotheke-leue.ch

Dienstleistungsangebote:
Netcare, kostenloser Hauslieferdienst, Blutdruck-, Blutzucker- und Cholesterin-
messung, diskreter Beratungsraum, individuelle Impf- und Reiseberatung, 
Kontrolle Ihrer Hausapotheke, genügend Parkplätze.

RZ_TP_Apotheke_Männedorf_158 x 53_161210.indd   1 20.12.2010   08:53:24

INSERATE – SEPTEMBER 2023
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Damenturnverein
Nachruf Verena Romer-Hotz

Tief betroffen mussten wir zur Kenntnis 
nehmen, dass unsere liebe Turnkameradin, 
Verena Romer-Hotz, den Kampf gegen ihre 
heimtückische Krankheit am 25. Januar 
2023 verloren hat. Am 23. Februar 2023 
haben wir Verena in einer von den Ange-
hörigen sehr würdig gestalteten Zeremo-
nie, auf dem Friedhof in Mönchaltorf auf 
ihrem letzten Weg begleitet.
Als junge Turnerin ist Verena im April 1972 
dem Damenturnverein Oetwil am See bei-
getreten. Verena war eine engagierte, ver-
antwortungsbewusste und begeisterte Tur-
nerin. Sogleich übernahm sie die Leitung 
der grossen Mädchenriege von 1972 bis 
Ende 1975. An der Generalversammlung 
1974 wurde sie bereits als Aktuarin in den 
Vorstand gewählt und 1977 übernahm sie 
das Amt der Vizepräsidentin. Sie war die 
Initiantin für unseren ersten Vereinstrai-
ner sowie auch eines Gymnastikdresses. 
Mit ihren Mustervorschlägen traf sie voll 
ins Schwarze. Die Bestellung konnte ohne 
grosse Diskussionen aufgegeben werden. 
An der Generalversammlung 1983 wurde 
Verena zum Freimitglied ernannt. Zu die-
sen zehn Jahren sind inzwischen nochmals 
40 Jahre dazu gekommen und so feierte 
sie 50 Jahre Aktivmitgliedschaft im DTV 
Oetwil am See – im Jahr 2022.
Verena war eine sehr talentierte und viel-
seitige Turnerin. Bis 1987 war sie aktive 
Spielerin in der Volleyballgruppe. Sie war 
eine begeisterte Teamsportlerin. Gymnas-
tik mit Ball, Reif oder auch ohne Handge-

räte waren ihre Lieblingsdisziplinen. An 
den Wettkämpfen war sie für uns eine 
wichtige Stütze und verhalf uns mit ihrem 
Talent zu guten Resultaten an den vielen 
Turnfesten und an den kantonalen Frauen-
sporttagen. Der letzte grosse gemeinsame 
Auftritt war im Jahr 2010 im Kongresshaus 
Zürich – am Jubiläum 150 Jahre Kantonaler 
Turnverband Zürich. Wir Oetwiler Turne-
rinnen wurden zusammen mit Turnerinnen 
von Gossau für eine Bühnenvorführung 
eingeladen. Auch an unseren Turner- 
chränzli konnten wir auf ihre Unterstüt-
zung zählen – auf der Bühne aber auch bei 
allen anderen Arbeiten. 

Neben dem Turnen war für Verena die 
Geselligkeit ein wichtiger Punkt. So ge-
noss sie das zusammensitzen in fröhlicher 
Runde aber auch die schönen und lustigen 
Vereins Ski-Weekends, unsere Wanderun-
gen und die Städtereisen. 
«Mit dem Tod eines geliebten Menschen 
verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte 
Zeit».
Liebe Verena, herzlichen Dank für die vie-
len schönen Erlebnisse – wir behalten dich 
in liebevoller Erinnerung.

Damenturnverein Oetwil am See
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www.engelvoelkers.com/rapperswil 
Tel. +41 43 210 92 20 

Raffael Leimann 
Ihr Immobilienberater für Oetwil am See

Vernetzt 
Engagiert
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Karate Kai (KKO)
Karate gegen Gewalt

Nein, ich schreibe nicht über die Idee ag-
gressive Mitbürger durch Anwendung von 
fernöstlichen Kampfkünsten zu disziplinie-
ren. Um meine Vorstellungen warum Ka-
rate gegen Gewalt einen positiven Effekt 
erzielen kann muss ich ein bisschen tiefer 
graben. 

Zuerst müssen wir uns fragen, was ist der 
Grund, dass wir Opfer von Gewalt werden 
können? Vielfach signalisiert man unbe-
wusst dass man Angst vor der Situation 
hat. Täter spüren dies, es ist wie ein Frei-
pass um zuzuschlagen oder sexuell über-
griffig zu werden. Was kann man dagegen 
unternehmen?

Es gibt keine raschen Patentlösungen, ob-
wohl in vielen Selbstverteidigungskursen 
das Gegenteil verkündet wird. Schläge, 
Tritte und Hebel funktionieren im Training 
ausgezeichnet und versagen in der Realität 
komplett. Warum? Wir müssen Selbstver-
trauen erwerben. Selbstvertrauen mani-
festiert sich unter anderem in der Körper-
haltung und zeigt dem Täter die Grenzen 
auf. (Dies gilt nicht nur für die Selbstver-
teidigung, es hilft auch bei Lohnverhand-
lungen, Verkaufsgesprächen und vielem 
mehr) Man verstehe mich richtig, es geht 
nicht um aggressives Verhalten sondern 
Selbstbewusstsein das auf Können basiert 
zu zeigen. 
Und wie kommt man zu diesem Selbst-
vertrauen? Die Lösung ist einfach und ver-
langt trotzdem unseren Einsatz: Training, 
Training und nochmals Training. Wenn 
man lernt etwas zu beherrschen, dann 
lernt man auch sich zu behaupten. 
Vertrauen in sich selbst, das Wissen dass 
man mit Herausforderungen klar kommt. 
Der Weg dahin führt über den inneren Dia- 
log und dem Erkennen seiner Ängste und 
Unsicherheiten. 
Mit regelmässigem Training verfestigen 
sich die Bewegungsstrukturen, daraus er-
gibt sich eine Selbstsicherheit die uns Zeit 
gibt eine Situation zu werten und eine 
passende Reaktion abzurufen. Man muss 
mit der Zeit ein Sensorium entwickeln. Die 
Zeiten haben sich gewandelt. Des Öfteren 
werden Frauen belästigt oder mehr. 

Dank regelmässigem Training haben wir 
unser Selbstvertrauen soweit gestärkt, 
dass eine Situationsbereinigung kein Pro-
blem darstellt. Viele Leute denken, dass 
man mit ein paar Trickli und ohne regel-
mässigem Training, jegliche Angreifer mü-
helos kampfunfähig machen kann. Dies ist 
eine Illusion. Alles steht und fällt mit un-
serem Selbstvertrauen und das muss man 
sich erarbeiten.

Bibi Gangshontsang, Cheftrainer Karate 
Kai Oetwil am See, Karate seit 1973
Dipl. 5. Dan Schweiz. Karate Verband (SKF) 
und Japan Karate Association (JKA)
J&S Leiter und J&S Coach. BASPO Gesund-
heitstrainer QualiCert zertifziert.

Wenn ihr neugierig seid und mehr über die 
japanische Kampfkunst Karate erfahren 
wollt, kommt doch einfach am Dienstag, 
Donnerstag oder Freitag um 19:30 Uhr, 
Turnhalle Dörfli, mit ganz normaler Sport-
bekleidung vorbei und schnuppert mal bei 
uns rein.

Wir freuen uns auf euch!

NEUE ANFÄNGERKURSE am 
Donnerstag, 7. September 2023, 
Turnhalle Dörfli.
Kinder ab 7 Jahren um 18.30 Uhr
Erwachsene um 19.30 Uhr
ü50 um 19.30 Uhr Der KKO Vorstand mit Thomas, bibi und Kaspar.
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Storen-Service Peter BlattmannStoren-Service Peter Blattmann

Peter Blattmann • Wampflenstr. 54 • 8706 Meilen • T 044 923 58 95 • F 044 923 58 45 • www.storenblattmann.ch

Reparaturen und Neumontagen
Lamellenstoren • Sonnenstoren • Rolladen

Kafi, Clienia Schlössli AG, 8618 Oetwil am See /  Telefon 044 929 83 30 /  www.clienia-gastro.ch

–  täglich frisch zubereitete und
saisonale Kuchen und Desserts

–  viele verschiedene Sandwiches
–  von Oktober bis April grosse

Auswahl an Pralinés
– Bio-Tee/Fairtrade-Kaffee

Montag bis Freitag 7.30 bis 18.45 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 9 bis 18 Uhr

STÄFA 
ZÜRICH
RAPPERSWIL

Dann werde Teil unseres Teams und 
lebe deine Passion für intelligente 
Elektro- und ICT-Lösungen. 

Bewirb Dich jetzt für eine vielseitige 
Lehrstelle unter bernauer.ch

Anz_BA_Treffpunkt4_91x625mm.indd   2Anz_BA_Treffpunkt4_91x625mm.indd   2 21.03.23   11:2021.03.23   11:20
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Verein Anduriña im neuen Web-Kleid 
Wie freuen uns, mit unserer neuen Homepage Oetwilerinnen und Oetwiler 

zu unseren Anlässen einzuladen und anzusprechen. 
Mit unseren verschiedenen Angeboten offerieren wir allen Altersgruppen 

die Möglichkeit, Kontakte zu knüpfen und zu pflegen, egal welcher Herkunft.  

Auf www.verein-andurina.ch findet ihr Informationen und 
Daten für die verschiedenen Kurse und Anlässe. 

 
	 	 	 	 	

	

Kreativ-

Werkstatt	
ElKi-Cafi	 Anlässe	 Kindertanzen	 Nähen&Flicken	 Erwachsenen-

Kurse	

 

Militärschiessverein
13. J + S Kurs Luftgewehr

Verein Anduriña
Im neuen Web-Kleid

Anfang November 2022 starteten wir mit 
dem 13. Jugend und Sport (J+S) Winter-
kurs Luftgewehr. 10 Jungs und Mädels 
waren von Anfang an dabei. Immer von 
neuem begeisternd ist es, zu beobachten, 
wie unterschiedlich sie sich entwickeln. Die 
einen haben die Ruhe und das Durchhal-
tevermögen von Anfang an intus, andere 
wiederum müssen es sich Stück für Stück 
hart erarbeiten. 
Schön auch, die Verwandlung vom Kind / 
Jugendlichen über die Pubertät zum Er-
wachsenen mitzuerleben. Da gibt die 
Gruppe derjenigen, welche richtig durch-
starten versus die Gemüter, bei denen der 
Prozess ganz sanft und sachte vonstatten-
geht. 
Seit 2010 durften wir ca. achtzig Schüle-
rinnen und Schülern die Faszination Luft-
gewehrschiessen vermitteln. Immer auch 
schön zu erleben, wenn junge Leute auf 
dich zukommen, mit den Worten «Hey, 
kennst Du mich noch, ich war doch mal 
bei euch im Luftgewehrkurs!» Es sind auch 
diejenigen, welche später auf die 300 m Di-
stanz im Militär, beim Obli oder Feldschies-

sen die Nase vorn haben. Alle Teilnehmer 
des letzten Winterkurses haben sehr gute 
Fortschritte gemacht und beachtliche Re-
sultate erzielt. Für die Kursabschlussfeier 
trafen wir uns zum Bouldern und Klettern 
in Uster. Es war genau das Richtige! Rauf 
und runter bis zur Erschöpfung! Die Jungs 

und Mädels hatten richtig grossen Spass! 
Die nächsten Winterkurse starten Anfang 
November 2023. Auch Ihr Kind könnte da-
bei sein.

Schützenmeister und J + S Leiter 
Urs Kern 
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Die letzten drei Jahre hielten Höhen und 
Tiefen für uns bereit. Wir haben eine 
Menge miteinander erlebt und sind ge-
meinsam ein Stückchen vom Weg in Rich-
tung Berufs- und Erwachsenenleben ge-
gangen. 
Nebst dem Unterricht erlebten wir ein tol-
les Klassenlager in Tenero, waren auf dem 
Weihnachtsmarkt in Stadelhofen, sind mit 
einer Sommerrodelbahn und Zipline ge-
fahren, waren im Alpamare, haben eine 
Schnitzeljagd quer durch Zürich gemacht, 
die Unihockey WM besucht und in einem 
Escape Room gemeinsam etliche Rätsel 
gelöst. Nicht zu vergessen natürlich unser 
tolles Abschlusslager im Europapark und 
im Rulantica. Die Sek hat uns auf unsere 

Zukunft in der Arbeitswelt vorbereitet. Wir 
haben uns bei dieser grossen Veränderung 
gegenseitig unterstützt und sind diesen 
Schritt gemeinsam gegangen. 
Wir durften die unterschiedlichsten Berufe 
kennenlernen und haben uns folgende 
Anschlusslösungen gesichert: Augenopti-
ker, Carrosserielackierer, Chemie-Laborant/
in, Detailhandelsfachfrau (Textil) Elektroin-
stallateure, Fachfrau Apotheke, Fachfrau 
Betreuung (Kinder), Fachmann Bewe-
gungs- und Gesundheitsförderung, Fach-
mittelschule, Gymnasium, ICT Fachschule, 
Kauffrau (Bank), Kauffrau (Notariat), 
Kauffrau (Öffentliche Verwaltung), Kauf-
frau (Dienstleistung und Administration), 
Lackierassistent, Landschaftsgärtner, Lo-

gistiker/in, Medizinische Praxisassistentin, 
Montageelektriker, Motorradmechaniker, 
Netzelektriker, Physik-Laborantin, Prakti-
kum Fachfrau Betreuung (Kinder), Produk-
tionsmechaniker, Schreiner, Strassenbauer, 
Zeichnerin (Architektur), Zeichnerin (Land-
schaftsarchitektur), Zimmermann, 10. 
Schuljahr.

Nach den Sommerferien werden wir alle 
unterschiedliche Wege gehen, unsere ge-
meinsame Zeit in der Sek wird uns aber 
immer verbinden. Wir bedanken uns bei 
allen, die uns unterstützt haben – Freunde, 
Familie und Lehrpersonen. 

von Marie Schrader, Klasse 3.1

Sekundarschule
Abschlussklassen 3. Sek Oetwil am See

Bibliothek
Neue Öffnungszeiten und Gebühren in der Bibliothek

Im August 2023 ist die neue Benutzungs- und Gebührenordnung der Bibliothek Oetwil in Kraft getreten. 

Unsere neuen Öffnungszeiten :
Dienstag, Mittwoch, Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 19.00 Uhr

Somit kommen wir dem grossen Bedürfnis der SchülerInnen nach, jeweils direkt nach Schulschluss die Bibliothek besuchen zu 
können. Auch Familien profitieren von den durchgehend früheren Öffnungszeiten. Selbstverständlich kann auch weiterhin am 
Abend die Bibliothek genutzt werden, am Donnerstag ist dies bis 19:00 Uhr möglich.

Mit den neuen und vereinfachten Abonnements für Erwachsene und Jugendliche können nun alle Medien bezogen werden. 
Zudem ist die Anzahl Medien pro Ausleihe bei den Erwachsenen nun unlimitiert und bei den Jugendlichen auf 15 Medien erhöht.
Reservationen können neu kostenlos getätigt werden.

Alle Änderungen auf einen Blick inkl. neuer Benutzungs- und Gebührenordnung sind ersichtlich unter:
www.bibliotheken-zh.ch/Oetwil-am-See/#Start
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Nachruf Lajos Wiesner (Vizner) 
1935 – 2023 

Am 16. April 2023 verstarb an seinem 
Wohnort Hombrechtikon Lajos Wiesner, 
nur elf Tage nach seiner Ehefrau Anita, im 
Alter von fast 88 Jahren. Während mehr 
als 25 Jahren wirkte er als Lehrer an einer 
Kleinklasse in Oetwil am See. Mit seiner 
ruhigen Art, seiner sorgfältigen Arbeit und 
grossen Kreativität wurde er für viele sei-
ner Schülerinnen und Schüler zu einer prä-
genden, väterlichen Figur auf ihrem meist 
nicht einfachen schulischen Weg. In vielen 
weckte er verborgene Talente, entwickelte 
ihr Selbstvertrauen, verlangte aber auch 
stets Ordnung und Anstand.
Oft waren es fremdsprachige Kinder, so-
dass Lajos Wiesner sich alle Mühe gab, 
einigermassen deren Sprache zu erlernen. 
Sein klares Ziel war es, in seinen Schü-
lern Vertrauen in ihre Möglichkeiten und 
Fähigkeiten zu stärken. Immer wieder 
zeigte sich auch seine grosse Kreativität, 
sodass beispielsweise ein schönes, mit der 
Klasse gestaltetes Wandbild, den Gang im 
Schulhaus reich schmückte. Kurzum, Lajos 
Wiesner war mit Herzblut Lehrer. 

Im Team zeichnete er sich durch seine of-
fene Herzlichkeit aus,geprägt auch durch 
seine ungarische Herkunft. Wenn er er-
zählte, staunten wir über sein grosses 
Wissen wie auch über seine reiche Lebens-
erfahrung. Oft waren es wahre Geschichts-
stunden, in denen er gleichzeitig eine 
Handvoll Themen abdecken konnte. 

Manchmal war es anspruchsvoll, seinen Er-
zählungen zu folgen, die oft mit verschie-
denen Exkursen gefüllt waren. Nach seiner 
Pensionierung im Jahr 2000 begleitete er 
noch temporär einzelne Schülerinnen und 
Schüler in der Sekundarschule, um sie 
beim Erwerb der deutschen Sprache auf 
ihrem Weg der Integration intensiv zu un-
terstützen.

Das Team der Oberstufe schätzte diesen 
freiwilligen Einsatz ausserordentlich und 
freute sich, wenn er im Lehrerzimmer auf-
tauchte und bei Gelegenheit mit seinem 

Charme und seiner Erzählkunst aus seiner 
ursprünglichen Heimat berichtete oder ein 
Glas ungarischer Akazienhonig auf dem 
Tisch stand. 

Sein Weg zum Wunschberuf war nicht 
einfach. In Budapest besuchte er das Gym-
nasium und begann ein Studium in Sans-
krit-Hindi sowie Orientalistik. Aber 1957 
musste er wegen seiner Beteiligung am 
Ungaraufstand als zum Tode Verurteilter 
seine geliebte Heimat abrupt verlassen. 
Auf Umwegen erreichte er Hombrechti-
kon, das seither zum neuen Lebensmit-
telpunkt wurde. Hier fand er erste Arbeit, 
seine Frau Anita, die er 1962 heiratete, 
und hier kamen seine drei Kinder Lajos, 
Istvan und Csilla zur Welt. Die Familie be-
deutete ihm ausserordentlich viel, seinen 
Kindern vermittelte er Werte wie gegen-
seitige Unterstützung, Zusammenhalt und 
respektvollen Umgang genauso wie seinen 
Schülern.

Nach mehreren Jahren Berufsleben konnte 
er auch dank der aktiven Unterstützung 
seiner Frau Anita seinen Traum verwirkli-

chen, das Oberseminar besuchen und so 
1973 das Lehrerpatent erwerben.1981 
kam noch die Ausbildung zum schulischen
Heilpädagogen dazu, immer wieder er-
gänzt durch Weiterbildungen.

Ab 1975 unterrichtete er dann bis zur Pen-
sionierung mit vollem Engagement eine 
Kleinklasse an der Schule Oetwil am See. 
Seiner Heimat blieb Lajos Wiesner stark 
verbunden. Nachdem er Schweizer Bürger 
geworden war, konnte er mit seinem le-
gendären vollgepackten 2CV erstmals wie-
der nach Ungarn reisen. Mit seiner Familie 
verbrachte er gewöhnlich jeden Sommer 
dort neben Ferien im Bergell. Lajos Wies-
ner war aber auch ein ausgezeichneter Sä-
belfechter und erreichte mit seinen unga-
rischen Mannschaftskollegen während 25 
Jahren den Schweizermeistertitel!

Viele ehemalige Schülerinnen und Schüler, 
sowie Kolleginnen und Kollegen blicken 
dankbar auf die Zeit zurück, in der Lajos 
Wiesner die Schule Oetwil am See berei-
cherte.

Walter Bretscher- Issler

Schule Oetwil am See
Nachruf Lajos Wiesner
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« Geschichten aus dem 
Musikunterricht »

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Neu werden Sie hier in unregelmässigen 
Abständen, Geschichten aus dem Musik-
schulalltag nachlesen können. Nachdem 
sich nun Ausgabe um Ausgabe jede Lehr-
person für Instrumental-, Gesangsunter-
richt, oder musikalische Früherziehung 
und den musikalischen Kindergarten hier 
vorgestellt haben, möchten wir das Format 
ein wenig erweitern und ab und zu kleine 
Geschichten aus dem Musikunterricht er-
zählen. 

In der aktuellen Ausgabe teilt unsere Kla-
vierlehrerin Diana Braidic ihre Erinnerun-
gen mit Ihnen. Viel Spass beim Lesen!

Alle, die schon einmal einen Musikunter-
richt, zum Beispiel einen Klavierunterricht 
besucht haben, oder noch besuchen, wis-
sen, was in einer klassischen Klavierstunde 
so alles passiert. Meistens besteht diese 
natürlich aus dem – wie könnte es anders 
sein – Klavierspielen. 

Da wird musiziert, kommuniziert, auch 
diskutiert, viel gelobt, manchmal kritisiert, 
korrigiert, geübt, gelacht, selten vielleicht 
auch mal geweint.

Nicht immer jedoch läuft der Unterricht 
wie geplant. Unvorhergesehenes, komi-
sches und Schönes kann unter Umstän-
den geschehen. In der folgenden wahren 
Geschichte, die sich im Jahr 2022 ereignet 
hat, soll von einer solchen ungewöhnli-
chen Klavierstunde berichtet werden:

Es war ein besonders kalter, vereisten Don-
nerstag im Januar. Und wie jede Woche 
erwartete ich meine nächste Schülerin La-
rina. 

Larina besucht die 3. Klasse der Primar-
schule und ist ein sehr aufgewecktes, 
meist fröhliches Mädchen. Auch ist sie 
ziemlich musikalisch begabt, besucht den 
Klavierunterricht regelmässig seit nun fast 
zwei Jahren und übt fleissig. Sie spielt des-
halb schon anspruchsvollere Stücke.

Zu Larinas Charakter zählt, dass sie gerne 
Spass und Blödsinn macht! So versteckt sie 

sich zum Beispiel, wenn ich sie rufe, und 
hat dann Spass daran, wenn ich sie nicht 
gleich finde. Sie ist eben manchmal ein 
richtiges «Luusmeitli».

Am besagten Tag aber, war alles ganz an-
ders:

Eine sehr ernst blickende, betrübte Larina 
empfing mich. Ihre Augen zeigten Kum-
mer, Besorgnis, aber auch Aufregung und 
Tatendrang! Etwas verwundert fragte ich, 
was um Himmelswillen denn geschehen 
sei. Mit einer verzweifelten Stimme, und 
den Tränen nahe stiess sie hervor:

«Ein Vogel, ich habe einen Vogel am Weg-
rand zur Schule gefunden».

Sie führte mich zur besagten Stelle. Bewe-
gungslos, still lag er da – es war eine SIE. Es 
handelte sich um ein Stieglitz Weibchen. 
Ob es ein Jungvogel war, der aus dem Nest 
gefallen war? Wohl kaum, dafür war sein 
Gefieder schon mit dem für ihn typisch 
gelben Federkleid ausgestattet. Ob er tot 
war? 

Doch, wie wir schnell feststellten, lebte das 
Tier noch, es schien keine äusseren Verlet-
zungen zu haben. Was nun?

Ehe ich mich versah, hatte Larina das Vö-
gelchen bereits in ihre Arme genommen, 
bat mich inbrünstig, ihre Mutter anzuru-
fen, die den Stieglitz zum Tierarzt bringen 
sollte. «Bitte – bitte, Frau Diana», flehte 
sie. Schliesslich tat ich es.
 
Larinas Mutter reagierte darauf halb belus-
tigt, halb besorgt, und berichtete mir, dass 
ihre Tochter eine aussergewöhnlich grosse 
Tierliebe zeige, und jedes Lebewesen, das 
sie irgendwo liegen sehe, nach Hause mit-
bringe – das sei sehr typisch für sie. Zu 
Larinas Ärger konnte ihre Mutter nicht 
erscheinen! Auch beim Tier-Notfalldienst 
meldete sich niemand! 

Der Vogel wurde behutsam an eine etwas 
gesicherte erhöhte Stelle gesetzt, und wir 
begaben uns ENDLICH ins Klavierzimmer 

Musikschule
Gitarrenunterricht an der Musikschule Oetwil am See
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und begannen mit dem Musizieren! Doch 
wer jetzt denkt, dass alles wieder in Ordnung 
war, irrt sich. Mitnichten! Schon nach ein 
paar Tastentönen flossen dicke Tränen aus 
Larinas Augen: «Ich habe Angst, Frau Diana, 
darf ich nachsehen, wo der Vogel ist?»

Mit zuversichtlicher Stimme versuchte ich 
Larina zu beruhigen, es werde sicher nichts 
Schlimmes mit dem Vogel geschehen und 
ich hatte die Hoffnung, dass wir den Un-
terricht endlich wieder normal weiter füh-
ren könnten.

Irgendwie gelang mir die Beruhigungstak-
tik! Larina hatte soeben ihr Musikstück zu 
Ende gespielt, ich glaubte, dass wir nun 
das Schlimmste überstanden hätten, als 
uns ein heftiges Klopfen an der Tür eines 
Besseren belehrte! Was war denn jetzt 
schon wieder?

ELIN, die nächste Schülerin und Larinas 
beste Freundin war schon früher gekom-
men. «Ein Vogel, ein Vogel, flattert in der 
Turnhalle umher, rief sie sehr aufgeregt!»

Na, das kann ja heiter werden, dachte ich 
mir. Larina war natürlich nicht mehr aufzu-
halten. Wie ihr euch denken könnt, sprang 
sie sofort auf und beide Schülerinnen stan-
den nun vor der Turnhalle und blickten 
dem umherflatternden Vogel hinterher, 
der nun inzwischen nicht mehr flog, son-

dern sich wieder auf dem Boden dicht an 
die Wand hingesetzt hatte, wo er erneut 
keinen Wank tat.

Ratlos und der Verzweiflung nahe ver-
suchte ich zum 2. Mal den Hauswart zu 
erreichen. 

Selbstverständlich war er ausgerechnet 
JETZT nicht erreichbar, zu dumm aber auch. 
Wir versuchten den kleinen Störenfried ins 
Freie zu locken. Erfolglos! Der Kleine be-
wegte sich nach wie vor nicht vom Fleck. 
Resignation breitete sich aus. Doch nach 
der Finsternis kommt bekanntlich wieder 
das Licht, so auch in unserem Fall!

Schlussendlich kam das Glück doch noch 
zu uns: Ein Lehrling des Hauswarts betrat 
wie «zufällig» das Gebäude und küm-
merte sich danach um alles Weitere! Das 
heisst, so viel mehr geschah eigentlich gar 

nicht. Ausser, dass ich mit Elin doch noch 
eine ganz «normale Klavierstunde gehabt 
habe…,» hmm, naja also fast!

Nach meinen Stunden verliess ich das 
Klavierzimmer und betrat den Schulhof, 
wo sich eine grössere Kindergruppe ver-
sammelt hatte, die in einem Kreis stand, 
inmitten dieses Kreises sass die Stieglitz-
Vogeldame.

Später erfuhr ich, sie sei einfach davonge-
flogen, so als sei nichts geschehen. Schön, 
dachte ich, dann war doch alles gut.

Auch wenn das Klavierspiel an jenem kal-
ten Januartag etwas zu kurz kam, haben 
uns diese Erlebnisse in Atem gehalten und 
in den nächsten Lektionen, und den vielen 
weiteren «gewöhnlichen» Klavierstunden 
konnten wir Larina´s Aufgaben dann noch 
ganz in Ruhe nachholen.

Wenn auch Sie eine Geschichte zu erzählen haben, vielleicht über 
ein Zuhause-Übe-Erlebnis, oder vom Besuch eines Konzertes aus dem 
Publikum, so zögern Sie nicht und senden uns Ihre Geschichte zu 
(musikschule@oetwil.ch, Bild mit mindestens 2,5 MB Grösse). 

Vielleicht erscheint sie schon in der kommenden Ausgabe des Oetwiler, 
wer weiss.

Kurs für betreuende Angehörige

Wohlbefinden steigern
Betreuen Sie ein Familienmitglied und stossen dabei manchmal an Grenzen? 
Im kostenlosen Kurs lernen Sie über mehrere Kurstage verteilt  
Strategien kennen, mit denen Sie sich selbst Sorge tragen können.

Mehr Informationen und Anmeldung: www.gesund-zh.ch
Ein Angebot von Mit Unterstützung von 
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Ihr lokaler Partner in  
Uster und Oetwil am See
044 943 70 00
kellenberger-huber.ch

... wir machen seit

1963 alles, was mit

Elektro-Gebäude-

Technik zu tun hat.

Machen Sie  
was Sie wollen ...

INSERATE – SEPTEMBER 2023
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Bereits Anfang Mai luden wir zur Schleu-
senfahrt von Basel nach Rheinfelden ein. 
Mit dem Doppelstockcar ging es für die 60 
Teilnehmer nach Basel zur Anlegestelle der 
Ausflugschiffe beim Dreiländereck. 

Auf der Rhystern, einem modernen, roll-
stuhlgängigen Schiff, genossen wir eine 
gemütliche Fahrt bei herrlichstem Wetter. 
Das Passieren der Schleusen Birsfelden und 
Augst war ein tolles Erlebnis. Nach dem 
feinen Mittagessen war es dann Zeit zum 
Aus-steigen in Rheinfelden. 

Hier blieb Zeit für einen Spaziergang und 
für den Besuch im Gartenrestaurant, wo 
sich einige noch einen Dessert geneh-
migten, bevor es mit dem Car zurück 
nach Oetwil ging. Im Juni führte der Aus-
flug 60+ mit Zug und Bus nach Bäretswil 
zum Museum Neuthal. Bei einer Führung 
konnte die Geschichte der Textilindustrie 
Zürcher Oberland anschaulich erlebt wer-
den. Zur Abrundung gabs einen Kaffee mit 
Baumer-Fladen. 

Der Herbstausflug muss neu geplant wer-
den, da das vorgesehene Ziel «Besichti-
gung und Führung im Tropenhaus Wolhu-
sen» nicht mehr in dieser Form existiert. 
Zum Zeitpunkt dieses Schreibens sind wir 
deshalb noch an der Planung.

Seniorenverein
Unterwegs mit dem Seniorenverein

Voranzeige

Am Nachmittag, Samstag 4.11.2023, laden wir zusammen mit der Stiftung WSO 
zu einem Theaterbesuch ein. Fahrt mit dem Car nach Kriens – Theateraufführung: 
«Wenns Zwölfi Schlaat» – Zvieri und Rückfahrt nach Oetwil. Dieser Ausflug mit 
Theaterbesuch wird durch die Stiftung WSO ermöglicht und ist für alle Seniorin-
nen und Senioren kostenlos.

Informationen finden Sie jeweils über Flyer an den Aushängen im Dorf und natür-
lich jederzeit und aktuell auf dem Seniorenportal: www.senioren-oetwil.ch. 
Zudem informieren wir unsere Mitglieder immer auch direkt per Mail.

Wir freuen uns, wenn Sie die vielfältigen Möglichkeiten nutzen und unsere An-
lässe besuchen.

Seniorenverein Oetwil am See
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W&K Group
Individualität.

Expert-Wissen unter einem Dach.

Walder Wälti & Partner AG
Rechtspraxis Zivilrecht

Walder Kistler & Partner AG
Rechnungswesen, Steuerrecht

Senn & Partner AG
Wirtschaftsprüfung

www.wk-group.ch
Esslingerstrasse 17  CH-8618 Oetwil am See
Telefon 044 929 69 20
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Seit 2016 gibt es die Möglichkeit, über die 
Plattform «Wilde Nachbarn», Tierbeob-
achtungen für die Region Pfannenstil zu 
melden. Im vergangenen Jahr sind erst-
mals über 1’000 Meldungen eingegangen, 
zu knapp 200 verschiedenen Tierarten. Ne-
ben der Bestätigung vieler häufiger Arten 
gab es auch wieder einige Überraschun-
gen und Funde seltener Arten. 
Egal ob Vögel, Säugetiere, Reptilien, Tag-
falter oder Insekten: Die Region Pfannen-
stil bietet vielen einheimischen Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause. Und die Be-
obachtungen dieser Wildtiere können auf 
«Wilde Nachbarn» gemeldet werden. Zu 
den 10 am häufigsten gemeldeten Ar-
ten gehörten letztes Jahr Igel, Turmfalke, 
Bergmolch, Graureiher, Reh und Mauerei-
dechse. 
Auch seltene Arten wurden gesichtet: Bei 
den Glühwürmchen gab es 2022 zwei 
neue Meldungen aus dem Lützelseege-
biet und dem obersten Wehrenbachtobel 
(Trichtenhausen). Von beiden Orten war 
bisher kein Vorkommen bekannt. Das 
Hermelin wurde regelmässig beobachtet 
und ist eine anspruchsvolle Zielart des Ver-
netzungsprojektes Naturnetz Pfannenstil. 
Erfreulich ist, dass Meldungen ausserhalb 
der überkommunalen Schutzgebiete fast 
immer von Flächen stammen, die in Zu-
sammenarbeit mit dem Naturnetz Pfan-
nenstil aufgewertet wurden. Zudem wird 
die auffällige, grosse Blauschwarze Holz-
biene aus mehreren Gemeinden gemeldet. 
Auch aus den bei manchen weniger be-
liebten Tiergruppen wie den Weichtieren 
oder den Spinnentieren wurden Artbeob-
achtungen eingesandt. So z. B. von der 
Hainschnirkelschnecke oder der Gemeinen 
Tapezierspinne. Nach wie vor treffen jedes 
Jahr ca.10 Meldungen zum Feuersalaman-
der aus den Bachtobeln von Küsnacht bis 
Egg ein. Das ist wichtig zu wissen, da die 
Bestände in gewissen Regionen Mittel-
europas wegen einer Pilzkrankheit unter 
grossen Verlusten leiden. 
Durch eine Aufwertung der Landschaft 
und einzelner Lebensraumtypen profitie-
ren einheimische Wildtiere und es wird 
ein wichtiger Beitrag zur Förderung der 
Biodiversität geleistet. Dass sich auch Auf-

wertungsprojekte im Siedlungsgebiet bei 
den Schmetterlingen und anderen Tieren 
«herumsprechen» zeigt sich im Fall des 
Seniorenheims Wangensbach in Küsnacht. 
Die Flächen wurden zusammen mit der 
Gemeinde und dem bewirtschaftenden 
Landwirt durch das Naturnetz Pfannen-
stil aufgewertet (Blumenwiesenansaat 
und Strukturen). Durch eine engagierte 
Anwohnerin stammen von dort diverse 
Nachweise anspruchsvoller Arten wie Sie-
benschläfer, Grünspecht, Himmelblauer 
Bläuling, Erdkröten und vielen weiteren Ar-
ten. Es ist ein Glücksfall für jedes Projekt, 
wenn ein lokaler Naturkenner ein Gebiet 
immer wieder besucht und seine Meldun-
gen bekannt gibt. 
Obwohl die Daten aus der Bevölkerung 
weder systematisch erhoben sind und Fehl-
bestimmungen nicht gänzlich ausgeschlos-
sen werden können, sind die Daten für das 
Naturnetz Pfannenstil von unschätzba-
rem Wert. So ergeben sich immer wieder 
Nachweise, welche entscheidend für die 
Ausarbeitung von neuen Teilprojekten sein 
können. Darum: Es ist für das Naturnetz 
Pfannenstil erfreulich, wenn immer mehr 
Meldende auf der Plattform der «Wilden 
Nachbarn» das Naturnetz Pfannenstil be-
gleiten, ihre Beobachtungen mit Fotos do-
kumentieren und so den oft übersehenen 
Arten einen kurzen Auftritt ermöglichen.
Jetzt mitmachen: Wildtiere melden, kos-
tenlos eine Fotofalle ausleihen oder ein-
fach nur die schönen Bilder in der Galerie 
geniessen: pfannenstil.wildenachbarn.ch

DORF UND UMGEBUNG

Naturnetz Pfannenstil
Rekordmeldungen bei «Wilde Nachbarn»

Ein Blick in die Galerie lohnt sich immer: Schnappschüsse wie hier ein Mäusebussard sind eine Freude.  
(© uhu55 / wildenachbarn.ch)

Mit einer Fotofalle gelang der Nachweis eines Iltisses 
mitten in der Siedlung in Stäfa. 

(© Georgina Brandenberger / wildenachbarn.ch)

Manch eines der gemeldeten Tiere trägt einen lustigen 
Namen, wie beispielsweise der abgebildete Tintenfleck. 

(© Wapiti / wildenachbarn.ch)
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Die Mobility-Genossenschaft gilt als Car-
sharing-Pionierin. Seit über 25 Jahren sind 
die roten Autos als Teil einer nachhaltigen 
Mobilität in der ganzen Schweiz präsent. 
Und bald steht auch eines in Oetwil am 
See auf dem «Schlössli»-Areal.

Wer Autos teilt, schont die Umwelt. Ein 
Mobility-Auto ersetzt elf Privatautos – und 
spart damit Platz, Ressourcen und Emis-
sionen. Zudem sparen Nutzerinnen und 
Nutzer Geld, weil sie nur dann für Mobi-
lität bezahlen, wenn sie diese tatsächlich 
brauchen. Deshalb wünschen sich im-mer 
mehr Gemeinden, Firmen oder Immobi-
lienverwaltungen Carsharing-Fahrzeuge 
vor ihrer Haustüre. Ein Wunsch, den «Mo-
bility-Flex» erfüllt: Auf Bestellung der Clie-
nia Schlössli steht bald ein Elektroauto bei 
uns bereit. Eine Anmeldung bei Mobility 
genügt, um es auszuprobieren. Eine Fahrt 
gibt es für CHF 0.80 pro Kilometer und 
CHF 3.00 pro Stunde. 

Mehr Infos über die Clienia-Gruppe
www.clienia.ch

Clienia AG auf Facebook und Linkedin, 
clienia.ag auf Instagram.

Clienia Schlössli AG
Bald steht ein Mobility-Auto auf dem «Schlössli-Areal»

Über Mobility

Mobility ist das marktführende Schweizer Carsharing-Unternehmen. Die Genossen-
schaft bietet ihren 261’000 Kundinnen und Kunden 2960 Fahrzeuge verschiedens-
ter Kategorien an 1570 Standorten an. Das Carsharing-System funktioniert dank 
modernster Technik einfach, preiswert, vollautomatisch und auf nachhaltiger Basis. 
Carsharing als Teil der kombinierten Mobilität spart Platz, verringert den Verkehr 
und entlastet die Umwelt. www.mobility.ch.
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Wie einige Jahre zuvor, nehmen auch wir 
dieses Jahr wieder Teil am bunten Pro-
gramm der Denkmaltage. 

Aktuelles Thema 
«Reparieren und Wiederverwenden»

Die dreissigste Ausgabe der Europäischen 
Tage des Denkmals widmet sich dem Thema 
«Reparieren und Wiederverwenden». Im 
Mittelpunkt steht die Frage, wie es gelingt, 
den alten Glanz des Kulturerbes zu erhalten 
und dabei sorgsam mit den Ressourcen um-
zugehen: reparieren statt wegwerfen, wie-
derverwenden statt vernichten, umnutzen 
statt zerstören. Aus Altem Neues zu schaf-
fen, ist allerdings kein Phänomen unserer 
Zeit. Früher sparte man damit Geld, heute 
geht es auch darum, Ressourcen zu scho-
nen. Die Denkmaltage rücken die Nachhal-
tigkeit der historischen Bausubstanz und 
unsere Verantwortung im Umgang mit den 
knappen Ressourcen in den Fokus.

Unser Angebot am Samstag, 9.September 
2023 um 14 Uhr ist ein Workshop für die 
ganze Familie. Ganz dem aktuellen Thema 
entsprechend stellen wir aus alten Karten 
neue her. Es wird gewerkt, gewirkt und ge-
malt, ganz nach dem Geschmack und der 
Lust der Kinder. Selbstverständlich ist ein 
Zvieri für die fleissigen Gestalter-innen be-
reit. Für uns ist die Materialbereitstellung 
einfacher, wenn wir wissen, wie viele Teil-
nehmende es gibt. Bei grosser Nachfrage 
kann auch am Sonntag, 10.September ein 
Workshop angehängt werden.

Anmeldung unter: info@helen-dahm.ch

Die Teilnahme ist gratis

Herzliche Grüsse 
Regula Tischhauser, Museumsleitung

Neu Pfarrer Stephan Krauer im Vor-
stand der Jugendberatung und Sucht-
prävention Bezirk Mei-len, Samowar: 

1980 gründete der junge Pfarrer Lukas 
Spinner in Meilen die Jugendberatungs-
stelle Samowar, zusammen mit dem da-
maligen Jugendsekretär Christian Wey-
muth. Beide waren besorgt über die seit 
Mitte 70er Jahre aufkommende Drogen-
problematik, die den ganzen Bezirk stark 
be-schäftigte. Die Initianten wollten Ju-
gendliche von Drogen fernhalten und ein 
niederschwelliges Angebot, schaffen. Im 

Namen Samowar spiegelt sich die Idee ei-
ner gastfreundlichen Teestube. Später kam 
zur Jugendberatung das zweite Standbein, 
die Suchtprävention, hinzu. Finanziell ge-
tragen wird die Institution vor allem von 
den Gemeinden des Bezirks Meilen.

Seit einigen Jahren war die Kirche im 
Samowar-Vorstand nicht mehr vertreten. 
Umso erfreuli-cher ist es, dass an der Ver-
einsversammlung vom 14. Juni Stephan 
Krauer einstimmig als Mit-glied in den 
fünfköpfigen Vorstand gewählt wurde. 
Stephan Krauer, aufgewachsen in Meilen, 

bringt optimale Voraussetzungen für die-
ses Amt mit: Er war während sieben Jahren 
Jugendar-beiter der Reformierten Kirche 
Meilen und ist seit 2020 Pfarrer in Oetwil 
am See und seit 2022 ebenfalls mit 20% 
in Mönchaltorf. Der Samowar freut sich 
sehr, mit Stephan Krauer im Vorstand die 
wichtigen Aufgaben der nächsten Jahre 
anzupacken.

Präsidentin Samowar
Brigitte Stucki Weiss 

Helen Dahm Museum 
Europäische Tage des Denkmals 9./10.September 2023

Samowar
Neuer Vorstand
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autenthisch, belastbar, charakterstark, 
dynamisch, engagiert, fürsorglich, 
geduldig, harmonisch, innovativ, 
jubelnd, kreativ, loyal, motiviert, 
neugierig, organisiert, proaktiv, 
qualifiziert, reflektiert, sorgfältig, 
teamfähig, unternehmerisch, 
verantwortungsbewusst, 
wertschätzend und zuverlässig. 

All dies sind Adjektive, die unsere Fach-
kräfte auszeichnen.

Denise, Mitgründerin und seit 10 Jahren 
aus dem Häsli hüpf nicht mehr wegzu-
denken, findet es besonders schön, mit 
den Kindern die vier Jahreszeiten zu erle-
ben. Sie freut sich mit ihnen auf den Rä-
beliechtli Umzug, den ersten Schnee, das 
Weihnachtsfest und vieles mehr. Diesen 
Frühling gab es bei den beliebten Waldbe-
suchen sogar eine Begegnung mit einem 
Eichhörnchen. Denise liebt Bilderbücher 
und schaut diese gerne mit den Kindern 
an, wobei ihr die Weiterbildung im dialo-
gischen Vorlesen immer wieder zugute-
kommt.

Jasmin leitet seit zwei Jahren das Häsli hüpf 
und wird durch die Wertschätzung der El-
tern jede Woche aufs Neue motiviert. Die 
Arbeit mit den Kindern bereitet ihr grosse 

Freude, in etwas ganz Kleinem sehen sie 
etwas Grosses. Ihre Neugierde und der 
Wissensdurst neues zu entdecken und zu 
erleben. Vor dem Übertritt in den Kinder-
garten ist sie jeweils so beeindruckt und 
stolz, wie sich die Kinder entwickelt haben 
und nun bereit sind für den Schulanfang.
Martina ist jeden Dienstag ein Teil des 
Spielgruppenteams. Als Tagesmutter, Mit-
glied des Frauenvereins, Springerin und 
Mami eines ehemaligen Häsli hüpf Kindes 
ist auch sie schon länger eine grosse Unter-
stützung für uns. 

Maria liebt es, mit den Kindern zu basteln 
und ist als dreifache Mami seit einem Jahr 
eine liebevolle, engagierte Betreuerin im 
Häsli hüpf.

Diana findet den Morgenkreis immer sehr 
wertvoll. Die Kinder erzählen da sehr gerne 
über sich und was sie erlebt haben. Zudem 
findet sie es grossartig zu sehen, wie die 
Kinder unser Einstiegslied «Hallo du da» 
mitsingen und sich freuen, willkommen 
geheissen zu werden. Die Lebensfreude 
und die Begeisterung der Kinder sind an-
steckend und das Abschiedsritual ist jedes 
Jahr ein Highlight für sie. Die Spielgrup-
penkinder werden in stolze Kindergärt-
ner verzaubert, genau wie auch ihr Sohn 
schon vor zwei Jahren. 

Unsere ehemaligen Mitarbeiterinnen 
Amine, Conny und Barbara möchten wir 
hier unbedingt auch würdigen. Das Znüni 
teilen, die Morgenwerkstatt, der Eltern-
abend mit überraschend vielen Papis, die 
Infrastruktur und die Raumaufteilung in 
verschiedene Themen sind Conny in bes-
ter Erinnerung geblieben. Gerne hat sie 
die Bastelarbeiten jeweils mit ihren Tages-
kindern ausprobiert und wir waren froh 
darüber, keine Überraschungen erleben 
zu müssen. Barbara hat es verstanden, 
die Kinder mit einfachen Utensilien in die 
unterschiedlichsten Rollen schlüpfen zu 
lassen und der Fasnachtsumzug war dank 
ihr, immer etwas ganz Besonderes. Auch 
als Springerin war sie uns noch viele Jahre 
eine grosse Hilfe. Amine kam dank dem 
Projekt Bildungslandschaften zu uns, denn 
für sie waren es die besten Arbeitsbedin-
gungen als Mami. Sie hat Pädagogik stu-
diert und konnte nun das Gelernte in der 
Praxis anwenden und umsetzen. Es war 
für sie ein Leichtes, Kinder mit besonderen 
Bedürfnissen zu begleiten. Sie konnte gute 
Beziehungen zu ihnen aufbauen und das 
erfüllte sie sehr. Ich kann mich glücklich 
schätzen, mit diesem starken und unter-
stützenden Team zu arbeiten.

Für den neuen Verein Häsli hüpf, 
Sonja Müller

Spielgruppe «Häsli hüpf» 
Das Team von A – Z
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Eine schöne Tradition in Oetwil am See sind 
die Adventsfenster. Vor 30 Jahren wurden 
das erste Mal angefragt, wer mitmachen 
möchte und Oetwil in ein weihnachtliches 
Lichtermeer verwandeln.

Hätten Sie nicht Lust ein Fenster oder ei-
nen Hauseingang zu dekorieren und bei 
dem Adventskalender der besonderen Art 
mitzumachen? Die Fensterbilder können 
gemalt oder gebastelt werden mit ver-
schiedenen Materialien. Der Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt.

Vom 1.– 24. Dezember erleuchtet täglich 
ein neues Fenster von 18.00 – 21.00 Uhr. 
Die Fenster leuchten bis Ende des Monats. 
Viele OetwilerInnen nützen die Gelegen-
heit für einen abendlichen Spaziergang. 

Wenn Sie an Ihrem Eröffnungsdatum, 
Gäste zu einem warmen Punsch oder Tee 
willkommen heissen möchten, teilen Sie es 
mir bei der Anmeldung mit und markieren 
Sie Ihr Fenster an Ihrem Datum mit einer 
roten Masche. Der Adventskalender wird 
in der Dezember-Ausgabe des oetwilers 
publiziert.

Interessiert? Sie erreichen mich wie folgt:

Birgit Hoogeveen
Telefon:	 044 929 04 61 oder 
Mobile:	 076 390 04 61 
	 via Whats App / SMS oder
E-Mail:	 birgit@hoogeveen.ch

Anmeldeschluss:
28. September 2023

Der Ortsname der Gemeinde Oetwil 
am See führt immer wieder zu zwei 
Fragen. Die eine Frage lautet: Wo-
her kommt der Ortsname «Oetwil»? 
Die zweite Frage, die unweigerlich 
folgt, ist die folgende: Warum hat der 
Ortsname die Beifügung «am See», 
obwohl die Gemeinde gar nicht an 
einem See liegt?

Diese Fragen haben auch mich viele Jahre 
lang umgetrieben. Darum habe ich im Hin-
blick auf das Schreiben des im Herbst 2020 
erschienenen Ortsgeschichtsbuches eine 
aufwändige Recherche betrieben. Neben 
der Suche nach Antworten in gedruckter 
Literatur studierte ich zum Beispiel Akten 
im Staatsarchiv des Kantons Zürich und im 
PTT-Archiv in Köniz BE. Die erste Erkennt-
nis war, dass sich die bisherigen Informati-
onen zum Teil widersprachen und einer nä-

heren Überprüfung der Fakten nicht Stand 
hielten. Das Ergebnis hielt ich im Teil 4 des 
Ortsgeschichtsbuches ausführlich fest, so 
dass es für Dritte jederzeit nachvollziehbar 
ist. Im Folgenden handelt es sich um eine 
Kurzfassung dieser Abhandlung.

Ersterwähnung von Otiniwilare
Oetwil am See wurde mit den Namen 
«Otiniwilare» erstmals in einer Urkunde 
des Klosters St. Gallen erwähnt. Die in Egg 
ausgestellte Urkunde wurde im Jahr 2013 
neu auf den 10. Februar 854, 860 oder 865 
datiert. Die genauere Datierung mit einer 
einzigen Jahreszahl ist nicht möglich. Der 
Ortsname bedeutet die Hofsiedlung des 
Otino. In der Zeit der alemannischen Land-
nahme wurden die Höfe nach dem Namen 
ihres Gründers benannt. Zum Zeitpunkt 
der erstmaligen Erwähnung müssen der 
Ort und der Name schon seit einigen Ge-

nerationen bestanden haben. Auch wenn 
sich die Schreibweise des Namens mit der 
Zeit etwas verändert hat und zeitweise so-
gar eine Namensverwechslung vorlag, hat 
sich der Name des Siedlungsgründers im 
Ortsnamen erhalten.

Öttwil», Öttwyl, Oetweil, Oetwil
In einer Urkunde von 1481 wurde erst-
mals das «Kilchli ze Öttwyl» erwähnt. Bei 
der Ersterwähnung einer Schule wurde 
im Jahr 1641 der Ortsname mit «Öttwyl» 
festgehalten. Im 19. Jahrhundert wurde 
die Schreibweise «Oetweil» üblich. 1902 
erliess der Bundesrat ein Verzeichnis mit 
der obligatorischen Schreibweise der Ge-
meindenamen. Anfang 1903 wies der 
Regierungsrat die Zürcher Gemeinden an, 
diese Vorgaben zu beachten. Seither gilt 
die Schreibweise «Oetwil». Bis zum An-
fang des 20. Jahrhunderts wurde der Ge-

Adventsfenster 2023
30 Jahre Adventskalender

Oetwiler Geschichte
Die Herkunft des Ortsnamens von Oetwil am See
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meindename oft mit einem grossen «Ö» 
statt mit «Oe» geschrieben. Da die danach 
aufgekommenen Schreibmaschinen für 
die Umlaute in Grossbuchstaben wie «Ö» 
keine eigenen Tasten kannten, musste der 
Wortanfang notgedrungen mit «Oe» ge-
tippt werden. Diese Schreibweise hat sich 
bis heute erhalten. Änderungen von Ge-
meindenamen bedürfen laut Gemeindege-
setz des Kantons Zürich der Genehmigung 
durch den Regierungsrat.

Beifügung «am See»
Der Ortsname «Oetwil» kommt in der 
Schweiz dreimal vor: zweimal im Kanton 
Zürich und einmal im Kanton St. Gallen. 
Schon früh zeigte sich das Bedürfnis, die 
beiden Oetwil im Kanton Zürich unter-
scheiden zu können. Bereits 1504 tauchte 
im Glückshafenrodel des Freischiessens 
in Zürich beim Wohnort zweier Personen 
neben «Oettwil» erstmals die Beifügung 
«am Zürichse» auf. Später wurde das heu-
tige Oetwil am See zeitweise mit «Oetweil 

bei Stäfa» genauer bezeichnet. Mit dem 
Aufkommen der Briefpost Mitte des 19. 
Jahrhunderts und dem Bau eines Eisen-
bahnnetzes in der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts wurde es für die Zustellung 
der Briefe und für das Lösen von Bahn-
billetten immer wichtiger, Ortschaften 
schweizweit eindeutig unterscheiden zu 

können. Um Fehlzustellungen vermeiden 
zu können, empfahl die Kreispostdirek-
tion Zürich 1858, bei Namensgleichheit 
den Ortsnamen mit einer Beifügung über 
die Lage des Ortes zu ergänzen. Da es im 
Kanton Zürich zwei Oetwil gab, genügte 
die zusätzliche Angabe des Kantons nicht. 
Für solche Fälle wurde ein Zusatz wie zum 
Beispiel ein Flussname vorgeschlagen. Es 
scheint, dass eine Chronik von 1870 die 
erste Publikation war, in der die beiden Ge-
meinden mit «Oetweil am See» und «Oet-
wil an der Limmat» aufgeführt wurden.
 
Aufgrund der Zugehörigkeit von Oetwil 
am See zum Bezirk Meilen ist klar, dass 
die Beifügung «am See» auf den Zürich-
see Bezug nimmt. In den folgenden Jahr-
zehnten setzte sich die Ortsbezeichnung 
«Oetweil am See» bzw. «Oetwil am See» 
immer mehr durch. Die Ergänzung des 
Ortsnamens «Oetwil» um die Beifügung 
«am See» erfolgte also aus dem Grund, 
verschiedene Gemeinden eindeutig unter-
scheiden zu können, und nicht etwa aus 
Marketingüberlegungen in der Neuzeit.

Ergänzung um die Postleitzahl 8618
Erst seit 1964 haben viele Orte in der 
Schweiz nicht nur einen Namen, sondern 
auch eine eigene Postleitzahl. Diese Bei-
fügung in Form einer vierstelligen Zahl er-
leichtert seither die präzise Adressierung. 
Oetwil am See erhielt die Postleitzahl 8618 
zugeteilt.

Werner Bosshard

Das im Herbst 2020 erschienene Ortsgeschichtsbuch «Oetwil am See – 
Zwischen Oberland und Zürichsee» ist in vier Teile gegliedert:

1.	 Geschichte der Gemeinde Oetwil am See
2.	 Alte Oetwiler Höfe und Weiler
3.	 Besondere Oetwiler Persönlichkeiten
4.	 Von Otiniwilare zu Oetwil am See

Das stark illustrierte Buch mit 424 Seiten ist mehr als ein Geschichtsbuch. 
Es ist ein Standardwerk mit vielen Informationen über die heutige 
Gemeinde Oetwil am See.
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Auskünfte
 

Ackerbaustelle Christoph Geiselmann 044 929 19 48

AHV-Zweigstelle Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 20

Alkohol- und Suchtberatung 

Bezirk Meilen

Bruechstrasse 16, 8706 Meilen

info@asbm.ch / www.asbm.ch

044 923 05 30

Antennenanlage Technische Unterstützung, UPC Schweiz GmbH

Fernsehen und Telefon Hispeed internet und digital TV

0800 66 88 66

Bereich Liegenschaften Alice Oswald 044 929 60 27

Bestattungsamt Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

Betreibungsamt Pfannenstiel  

für die Gemeinden Männedorf, 

Oetwil am See, 

Uetikon am See,

Stäfa, Hombrechtikon

Bahnhofstrasse 12, 8708 Männedorf. 

Öffnungszeiten: 

Montag 8.00 –11.30 und 13.30 –18.30  /  Dienstag 7.00 –11.30 (Nachmittag geschlossen) /  

Mittwoch, Donnerstag 8.00 –11.30 und 13.30 –16.30

Freitag 8.00 –14.00 (   durchgehend geöffnet   )

044 921 67 30

Berufs- und Laufbahnberatung 

des Bezirks Meilen

biz Meilen, Obere Kirchgasse 18, 8706 Meilen, 

Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen / Dienstag, Donnerstag, Freitag 15.30–17.30 / Mittwoch 13.30–17.30 

biz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 49 49

Besuchsdienst zuhause 

oberer Zürichsee

Vermittlungsstelle . Sigrid Dänzer, Im Russer 3E, 8708 Männedorf

sr.daenzer@bluewin.ch

044 790 35 03

079 274 47 05

Bibliothek Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 17.30–20.00 / Mittwoch und Freitag 15.00–17.30

Während der Schulferien nur dienstags geöffnet;  

Weihnachtsferien und 2.–  4. Woche Sommerferien geschlossen!

Kathrin Gamper, bibliothek@schule-oetwil.ch

043 844 88 55

Bienenschwärme einfangen Feuerwehr 118

Bildungsdirektion Kanton Zürich 

Amt für Jugend und Berufsberatung

Alimentenbevorschussung, Wetzikon  

Vaterschaft, Unterhalt, elterliche Sorge, Wetzikon 

Gemeinwesenarbeit, Wetzikon 

Elternbildung, Wetzikon

043 259 80 80

043 259 80 00

043 259 80 22

043 259 79 30 

Brückenwaage Brückenwaage Willikon, Wägungen 

nur nach tel. Vereinbarung. Waagmeister. 

Beat und Anna Hager

044 929 01 82

Einbürgerungen Abteilung Präsidiales, Gemeindehaus 044 929 60 14

Einwohnerdienste Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Elternrat Kontakt: 

Gabriela Baumgartner, Präsidentin

elternrat@schule-oetwil.ch 

www.schule-oetwil.ch/schule/elternrat

079 509 70 07

Feuerbrand Hanspeter Zollinger, Schachen

Kevin Plouda, Gemeindehaus

044 929 18 27

044 929 60 29

Finanzen Tamara Gubler, Gemeindehaus 044 929 60 19

Förster Viviane Kaserer, Forstrevier Pfannenstiel Süd, Bahnhofstrasse 35, Meilen 

forst@meilen.ch

www.forstervier-pfannenstiel-sued.ch

044 925 93 29

Freie Missionsgemeinde (   FMG   )

Evangelische Freikirche

Kirche Felsengrund

Oliver Lutz, Felsengrund 1, Oetwil am See, www.kirche-felsengrund.ch

044 929 15 87

Friedensrichter Benjamin Schönenberger, Willikonerstrasse 6 044 929 25 41

078 213 76 07

Gemeindeschreiber Daniel Sommerhalder, Gemeindehaus 044 929 60 13

Gemeindeverwaltung

Gemeindehaus

alle Verwaltungsabteilungen

Willikonerstrasse 11. Öffnungszeiten: 

Montag 8.30–11.30 und 14.00–18.00 

Dienstag bis Freitag 8.30–11.30 und 14.00–16.30

044 929 60 11

F 044 929 60 10

Genossenschaft für 

Alterswohnungen

Willikonerstrasse 26. Anmeldung  /  Vermietung durch  

Albert Maag, Schachenstrasse 35, 8618 Oetwil am See

044 796 12 19

079 964 66 12
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Gitterrost-Beauftragter Hanspeter Zollinger, Schachen 044 929 18 27

Häckseldienst Hansheiri Dändliker, Schwösterrain, Feldbach 

Zwischen 19.00 und 20.00 Uhr, wenn keine Antwort

055 244 45 03

055 244 11 48

Jugendberatung Regionale Jugendberatung des Bezirks Meilen und 

Jugendtreffpunkt SAMOWAR 

Hüniweg 12, 8706 Meilen. www.samowar.ch

044 924 40 10

kjz Meilen General-Wille-Strasse 59, Feldmeilen

www.kjz.zh.ch 

Ihre Ansprechpartnerin 

Lea Keller, Leiterin kjz Meilen 

kjz.meilen@ajb.zh.ch

043 258 47 00

 

Kaminfeger Daniel Klopfenstein, Dürnten

Mike Bischof, Meilen

Erik Nielsen, Mönchaltorf

 079 349 24 06

044 915 13 70

044 948 06 20

Kirchgemeinde evang.-ref. Sekretariat, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

sabine.kuendig@kirche-oetwil.ch

043 844 96 25

Lebensmittelinspektor Patrik Eckert 043 244 71 00

Leiter Bau und Infrastruktur Fabijan Nikobibaj, Altes Gemeindehaus 044 929 60 35

Musikschulleitung Dirk Sauer

musikschule@schule-oetwil.ch

043 844 88 82

Musikschulkommission 

Präsidentin

Caroline Schlup 

caroline.schlup@schule-oetwil.ch

Mütter- und Väterberatung  

in Oetwil

Ihre Beraterin: Petra Huber:, petra.huber@ajb.zh.ch 

Telefonische Beratung: Montag bis Donnerstag

Persönliche Beratung: jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat, 9.00–11.30 Uhr

Im Pfarrhaus, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See 043 258 47 47

Notariat Notar Martin Niederhauser, 

Bahnhofstrasse 20, 8708 Männedorf

044 928 15 25

Ortsmuseum Sebastian Bühler 

Theodor Marty

044 929 22 41

044 929 22 58

Museum Holzhausen Jörg Schenkel 

juschenkel@bluewin.ch, www.museumholzhausen.ch

044 929 19 79

Pfarramt evang.  -ref. Ref. Pfarramt, Pfarrer Stephan Krauer, Chilenrain 11, 8618 Oetwil am See

stephan.krauer@kirche-oetwil.ch

044 929 11 56

Pfarramt röm.-kath. Sekretariat, Flurstrasse 10, 8132 Egg

Pfarrer: Gregor Piotrowski

Jugendseelsorger: Marco Frutig

Mitarbeitender Priester: Dr. Sebastian Thayyil; Vikar: Andreas Egli

Seelsorger: Ante Jelavic

043 277 20 20 

Fachstelle Pflegekinder Region Ost

Guyer-Zeller-Strasse 21, 8620 Wetzikon

fap.ost@ajb.zh.ch

044 934 44 01

F 044 934 44 99

Pilzkontrolle Tina Zeller, Hofenstrasse 10, 8708 Männedorf

Kontrollzeiten Mitte August bis Mitte November.  

Sonntags: Gartenwirtschaft Rest. Widenbad, Seidenhausweg 2, Männedorf

Montags: Gartenwirtschaft Rest. Bahnhof-Post, Bahnhofstrasse 12, Männedorf

 076 542 57 33

Post im Denner Satellit Schulhausstrasse 3, 8618 Oetwil am See

Montag bis Freitag 7.00–19.00 / Samstag 7.00–17.00 

0848 888 888

Pro Infirmis Beratungsstelle für Behinderte

Hohlstrasse 560, 8048 Zürich

058 775 25 25

Pro Senectute Silvia Bosshard, Bachmattstrasse 12 044 929 14 83

Raumvermietung/Reservation Therese Knabenhans, Altes Gemeindehaus 044 929 60 33

RAV Uster Regionales Arbeitsvermittlungszentrum

Brunnenstrasse 1, 8610 Uster

044 258 43 43
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Ressortvorsteher Bau- und 

Liegenschaften

Erich Schärer

erich.schaerer@oetwil.ch

044 929 28 27

Ressortvorsteher Finanzen Peter Küng, 1. Vizepräsident

peter.kueng@oetwil.ch

 044 923 51 57

Ressortvorsteher Infrastruktur Thomas Bakker

thomas.bakker@oetwil.ch

079 353 40 24

Ressortvorsteher Präsidiales und 

Gemeindepräsident

Namgyal Gangshontsang

namgyal.gangshontsang@oetwil.ch

 044 929 60 31

Ressortvorsteher Schule Daniel Hasler

daniel.hasler@oetwil.ch

 044 512 01 82

Ressortvorsteher Sicherheit und 

Gesellschaft

Christian Götz, 2. Vizepräsident

christian.goetz@oetwil.ch

 079 268 17 07

Ressortvorsteher Soziales Thomas Pally

thomas.pally@oetwil.ch

 044 929 11 08

Rot-Kreuz-Fahrdienst Frau Erika Peter

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9.00 – 11.00 Uhr

 079 179 96 91

Schulleitungen

Kindergarten/Primarschule

Sekundarschule

schulleitung-primar@schule-oetwil.ch, Gesprächstermin nach Vereinbarung

Mark Bugmann, schulleitung-sek@schule-oetwil.ch, Gesprächstermin nach Vereinbarung 043 844 88 71

Schulvorsteher Peter Küng – ad Interim 

peter.kueng@oetwil.ch

Schulsozialarbeit Yvonne Spalinger

Mo bis Do: 8.30–12.00 und 13.00–17.30 Uhr

schulsozialarbeit@schule-oetwil.ch

043 844 88 54

 079 827 84 93

Schulverwaltung Dienstleistungszentrum

Bachtelweg 14, 8618 Oetwil am See

schulverwaltung@schule-oetwil.ch

Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag: 8.30–11.30 und 14.00–16.00, Freitag: 8.30–11.30

043 844 88 88

Seelsorge / Beratung Stephan Krauer 044 929 11 56

Sicherheit Fabienne Bräm, Gemeindehaus 044 929 60 28

Sozialberatung der Gemeinde

Oetwil am See

Gemeindehaus

Willikonerstrasse 11 

Sprechstunde nach Vereinbarung

044 929 60 16

Soziales Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

Spitex Pfannenstiel Cura mia

Aeschstrasse 8, 8127 Forch

info@curamia.ch, curamia.ch

044 534 60 16

Steuern Gabriela Ehrle, Gemeindehaus 044 929 60 36

Strassenunterhalt Roman Colombo, Werkhof 044 929 60 29

Tagesbetreuung MOMINA Für Kindergarten- und Primarschüler; direkt

Sozialsekretariat, Nadja Trombik 

Schulverwaltung

043 844 88 56

044 929 60 20

 043 844 88 88

TIXI Transportdienst für Behinderte 044 404 13 80

Werke Bereich Infrastruktur

Winterhilfe Bezirk Meilen, Geschäftsstelle Kanton Zürich

Limmatstrasse 114, 8005 Zürich 

www.zh.winterhilfe.ch

044 271 26 48

Bereich Infrastruktur Ronnie Kunz, Altes Gemeindehaus 044 929 60 34

Wespenbekämpfung Feuerwehr 118

Zivilschutzstelle Zivilschutzorganisation 

Egg-Mönchaltorf-Oetwil am See

043 277 11 11

Zivilstandsamt c / o Gemeindeverwaltung Männedorf 044 921 66 00

Zusatzleistung zur AHV / IV Gemeindehaus, Willikonerstrasse 11 044 929 60 30

SEPTEMBER 2023
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Apotheke & Drogerie Leue, Männedorf Dr. Reza Mirsaidi, Alte Landstrasse 258, apotheke-leue@bluewin.ch 044 922 15 15

Apotheke Dobler René Dobler, Dorfplatz 4, 8132 Egg 044 984 31 31

TopPharm See-Apotheke Seestrasse 206, 8708 Männedorf 044 444 22 22

Ärzte Dr. med. G. Kronberger

Dr. med. David H. Katzenfuss

www.mzoetwilamsee.ch

044 929 14 88

044 929 26 79

Feuerwehrnotruf 118

Spital Männedorf 044 922 22 11

Polizeinotruf 117

Polizeiposten Stäfa (   Kantonspolizei   ) 058 648 64 70

Clienia Psychiatriezentrum Wetzikon Zentrum für Psychiatrie und Psychotherapie, 

Wetzikon

044 931 39 39

Clienia Gruppenpraxis Männedorf Praxis für Psychiatrie und Psychotherapie, Männedorf 043 843 32 00

Sanitätsnotruf 144

Stromversorgung Elektrizitätswerke des Kantons Zürich, 24-h-Pikettdienst 0800 359 359

Toxikologisches Institut Auskunft bei Vergiftungen 145

Wasserversorgung Werkhof (   Pikettdienst 24 Stunden   ) 044 929 60 25

Wildunfälle / Jagdgesellschaft Janine Egli 079 480 78 36

Zahnarzt Swissdentalbeauty.ch 044 929 02 48

Freisinnigdemokratische 

Partei (   FDP   )

Dominique Zygmont 

Vogelsangstrasse 76a, 8618 Oetwil am See, dominique@zygmont.net

079 641 75 87

Sozialdemokratische 

Partei (   SP   )

Regula Johanni Bütikofer

Frobüel 12a, 8618 Oetwil am See

044 929 14 29

Schweizerische 

Volkspartei (   SVP   )

Eugen Hunziker, Präsident

Pfannenstielstrasse 9, 8618 Oetwil am See, e.hunziker@dplanet.ch

044 929 19 16 

076 572 58 56

Politische Parteien

Notanrufe

NOTANRUFE / POLITISCHE PARTEIEN
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Vereinsliste
 

Associazione Regionale 

Emigrati Molisani (A.R.E.M.)

Mario Pitocchi 044 940 62 49

Basketballclub S. Ponato

s.ponato@gmx.net, www.bcoetwil.ch

055 211 12 65

Bogenschützen arcoaurum Godi Jutzi

www.arcoaurum.ch

079 404 21 22

CEVI Männedorf / Uetikon / Oetwil Roger Burlet 

roger.burlet@cevi.ch, www.cevi-omu.ch

Comitato Genitori-Elternkomitee Oetwil 

(CG-EKO)

Nuria Giangreco 044 929 03 09

Damenutrnverein Helena Meier

helena1meier@yahoo.de

079 778 53 05

Feuerwehrverein Oetwil am See Speerweg 4, 8618 Oetwil am See

Frauenturnverein Christina Günther

christina60g@yahoo.de, www.ftv-oetwil.ch

079 511 57 79

Eltern-Kind-Turnen und Kinderturnen Marije van der Klis

marije@vanderklis.ch, www.ftv-oetwil.ch

Frauenverein Caroline Schlup

frauenverein-oetwil@gmx.ch, www.frauenverein-oetwil.ch

043 422 55 44

Spielgruppe Hasli-hüpf Sonja Müller

hahuplus@bluewin.ch, www.hahuplus.ch

079 420 01 22

Fussball-Club Elene Taravella

sekretariat@fcoetwil.ch, www.fcoetwil.ch

Gemeinnützige Gesellschaft des 

Bezirkes Meilen

Philipp Huser

philipp.huser@ggmeilen.ch, www.ggmeilen.ch

044 920 14 20

Gewerbeverein Oetwil am See Lorenz Benz 

Kirchgasse 30, 8708 Meilen

avtbenz@bluewin.ch, www.gvoe.ch

Gymnastikverein (Pilates) Jovanka Dakovic 079 398 58 67

Helen Dahm Gesellschaft Regula Tischhauser

retischhauser@hotmail.com

055 241 26 84

Jubla Egg, Oetwil, Ebmatingen Sara Daher

info@jubla-eoe.ch, www.jubla-eoe.ch

076 587 07 10

Jungschar Oetwil am See Sonja Lutz

sonja.lutz@jesus.ch, kirche-felsengrund.ch/jungschar

079 280 74 73

Karate Kai Oetwil am See (KKO) Palden Gangshontsang

palden.gangshontsang@gmx.ch, www.karatekai-oetwil.ch

044 929 24 32

Landfrauen Bezirk Meilen Manuela Bosshard

manubosshard@gmail.com

044 929 13 41

Määrtlüt Felix Jenni 076 399 43 56

Militärschiess-Verein Pascal Müller

pascal93.mueller@bluewin.ch

Ministranten Kath.Pfarramt Egg

Verein Anduriña Ursula Hofmann

hofmann@gmail.com, www.verein-andurina.ch

076 503 54 74

Kindertanzgruppe Anduriña Silvia Daeppen

silviadaeppen@yahoo.de

044 929 16 02

Natur- und Vogelschutzverein  

Männedorf-Uetikon-Oetwil

Georgina Brandenberger

brandenberger@bluewin.ch, www.nvmu.ch

044 929 26 31

Oetenwyler Clique Thomas Pulvermuller

thomas.pulvermueller@hispeed.ch, www.oetenwyler.ch

078 406 43 97

Oetwiler Pfännli Hans Jörg 044 929 04 23
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Pfadi Männedorf / Uetikon / Oetwil Hannah Kuhn

al@pfadiratatouille.ch, www.pfadiratatouille.ch

Pro Senectute Silvia Bosshard 044 929 14 83

Pro Senectute Wandergruppen Richard Tenger

wandergruppe.oetwil@gmail.com, www.senioren-oetwil.ch/wandergruppen

044 929 25 92

Seniorenverein Oetwil am See Vreni Tenger

praesident@senioren-oetwil.ch, www.senioren-oetwil.ch

044 929 25 92

Seniorenturnen Fit/Gym Damen Brigitte Schäpper

fit-damen@senioren-oetwil.ch

044 391 96 52

Seniorenturnen Fit/Gym Herren Sebastian Bühler

fit-herren@senioren-oetwil.ch

044 929 22 41

Spielgruppe Perlä-Chetti Marianne Ingold

info@kita-perlä.ch, www.kita-perlä.ch

043 548 00 21

Storchenverein Heidi Katzbach 044 929 24 53

Tagesfamilienverein 044 929 60 30

Tennis-Club Oetwil am See Marc Schlund

praesident@tc-oetwilamsee.ch

078 630 81 99

Theatergruppe Oetwil am See Birgit Hoogeveen

praesidium@theater-oetwil.ch, www.theater-oetwil.ch

044 929 04 61

Tibeter-Gemeinschaft Oetwil am See Ngawang Gangshontsang 044 929 21 33

Top Sound Club Max Frei

www.top-sound-club.ch

Turn - und Sportverein Richard Tenger

richard.tenger@bluewin.ch, www.tsv-oetwil.ch

044 929 25 92

UHC Pfannenstiel Renato Studer

info@uhcpfannenstiel.ch, www.uhcpfannenstiel.ch

079 705 09 65

Velo- und Motoclub regula.bauert@bluewin.ch

Verein Eine Welt Marianne Rohrer-Bürgi

m.rohrer@maroart.ch, www.kirche-oetwil.ch

044 929 17 88

Verein für Familiengärten Katharina Roth

bachstelze@bluewin.ch

Verein Oetwiler Dorfzeitschrift Jris Jäger

redaktion@oetwiler.ch

Verein Ortsgeschichte Oetwil am See Werner Bosshard

geschichteoetwilamsee@gmail.com

Bachmattstr.12, 8618 Oetwil am See

044 929 14 83
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Ferienplan Schule Oetwil am See 

FERIENPLAN / SEPTEMBER 2023

Ferien und schulfreie Tage Schuljahre 2023/2024 

 
2023
Herbstferien Montag 09.10.2023 bis Freitag 20.10.2023
Uschter Märt* Freitag 01.12.2023
Weiterbildungstag* Montag 04.12.2023
Weihnachtsferien Montag 26.12.2023 bis Freitag 05.01.2024

2024
Weiterbildungstag* Mittwoch 24.01.2024
Sportferien Montag 19.02.2024 bis Freitag 01.03.2024
Gründonnerstag Donnerstag 28.03.2024
Karfreitag Freitag 29.03.2024
Ostermontag Montag 01.04.2024
Frühlingsferien Montag 22.04.2024 bis Freitag 03.05.2024
Auffahrt Donnerstag 09.05.2024
Auffahrtsbrücke Freitag 10.05.2024
Pfingstmontag Montag 20.05.2024
Evaluationstag* Mittwoch 19.06.2024
Sommerferien Montag 15.07.2024 bis Freitag 16.08.2024

*Musikschulunterricht findet statt (Therapiestunden ebenfalls).

Schulbesuchstage 2023/24

 
Ganze Schule inkl. Kindergarten Freitag 17.11.2023
Sekundarschule Donnerstag 16.11.2023 und Freitag 17.11.2023

Ganze Schule inkl. Kindergarten Montag 11.03.2024

Sekundarschule Montag 11.03.2024 und Dienstag 12.03.2024

Musikschule Montag 11.03.2024 bis Freitag 15.03.2024

Jokertage/Sperrtage

Grundsätzlich kann am ersten und letzten Tag einer Schulstufe kein Jokertag bezogen werden. 

Weiterbildungstage

Weitere Weiterbildungstage können aufgrund kantonaler, obligatorischer Vorgaben dazukommen. In einem solchen Fall werden wir 
Ihnen die Schuleinstellung so frühzeitig als möglich bekannt geben.



Ihre 
Pinwand

Adventskranzen 2023

Samstag, 2. Dezember 2023

von 11.00 bis 17.00 Uhr, im Werkraum Schulhaus Dörfli 

Zur Verfügung stehen: Tannenäste, Strohringe, Bindedraht.

Weitere Dekoration darf selber mitgebracht werden.

Anfänger*innen werden gerne ins Handwerk eingeführt.

Anmeldung unter: 

078 822 69 77 oder fam.gamper@gmx.ch

Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Kathrin Gamper und Team

für Ref. und Kath. Kirchgemeinden, Oetwil am See

Kitu und Elki-Turnen in Oetwil am See
Im neuen Schuljahr gibt es vom Frauenturnverein wieder drei Turnangebote für Kinder:

Erlebnislektionen für Klein und GrossDas Elki-Turnen für alle Kinder  ab 2.5 bis 5 Jahre mit Mami oder Papi jeweils am Dienstag von 15.15 bis 16.15 Uhr in der Turnhalle Breiti
  �Neustart am 5. September

Turnen für Chindsgi-Kinder
Das Kinder-Turnen für alle Kinder zwischen  5 und 7 Jahren jeweils am Dienstag von  16.30 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle Breiti  �Neustart am 5. September

Fröhliche Turnstunden
Das Elki-Turnen für alle Eltern und deren Kinder von 3 bis 5 Jahren einmal im Monat am Samstag von 9.00 bis 10.00 Uhr in der Turnhalle Breiti  �am 26. August, 30. September,  11. November und 9. Dezember

Infos und Anmeldung: 
www.ftv-oetwil.ch und turnen@va-va.ch.
Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Kindergesichter! 
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